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Kurzimnformationen

Vom bıs Maı wWwWar der koptische Patriarch Papst) VO!]  ‘ den Besuch Shenoudas, den Neun Bischöfe begleiteten; umgab
Alexandrien, Shenouda 111 Besuch 11 Vatikan Während macht deutlich ;4  e Rom den Schwerpunkt
cdieser eıit traf der Patriarch reimal otfizzieller Form M1 ökumenis  er Bemühungen setzen möchte
Papst' Paul VIL. Am Maı fand die. Begrüßungs-
audıenz INT dem Austausch VO Geschenken Tags darauf
nahm Shenouda VO: Papst zelebrierten Gedenk- Unter dem Thema „Bekehrung ZU christlichen Glauben i
gottesdienst adau$s Anlaß des 1600 Todestages des heiligen Atha- sakularısıerten Europa heute“ beschäftigen. sıch die 35 Teıl-
NAasıus teil In sC1LHer Erwıderungsansprache brachte der.Patrı- nehmer üunften Europäischen Katechumenatstreffen VOIN

arch die Nah-(Ost-Krise und die Lage der Palästinenser April bis Mäı 1973 11} Straßburg IN der persönlichen
ZUr Sprache. Am Tag VOTI seiNer Abreise Paul Dimension der Bekehrung Wıe erlebtjemand die Bekehrung
Johannes-Turm, Shenouda wohnte; Besuch b Die Zu qAQristlichen Glauben?),IN der gemeinschaftlichen Diıimen-
geme1ınsame Schlußerklärung nthält ein ZEMEINSAMES Tau- S1iON (WOo,; welchem „Ort welcherGruppe erlebt die
bensbekenntnis, das wesentlichen die Gesprächsergebnisse Bekehrung?) und M 17der Diımension der Feier un: des Aus-
des Symposiums der Pro-Oriente-Stiftung 1971 7zwischen Tu (Wie wıird die Bekehrung dieser Gruppe;
katholischen Theologen un Vertretern der vorkalkedonenst- diesem Ort gefeiert?) Diıe Bekehrung Erwachsenen,

stellten S1C fest, drückt sıch heute Hıcht der Bıtteschen (monophysitischen) Kirchen, dem der JeELzZIgC Patrı-
arch noch als theologischer Gesprächspartner teilgenommen U: dıe Taufe und d1e Aufnahme. .1 die Kirche A SOM -

hatte, aufnımmt. Was gSEMECINSAME Glaubensbekenntnis 9 dern führt unterschiedlichen Formen der:Kırchenzugehörig-
daß H19  - die theologischen Schwierigkeiten hinsichtlich des keıt die Aufnahme ı die Kırche War ıcht selten als Inte-
christologischen Dogmas und der Inkarnatıon ı wesentlichen ZgratıionN die Kırche als gesellschaftliche.Größe und die Taute
für gelöst halt. In der Schlußerklärung el C uı SIn Über- als Berechtigungsnachweisfür bestimmte religiöseHandlungen
CINSUMMUNG INIL den unseren Kırchen überlieferten und VO  $ W 1 kirchliche Tratung und kirchliche Beerdigung verstanden
ihnen ewahrten apostolischen Traditionen uüund ı UÜberein- worden. Bekehrung siıch heute O' kleinen Grup-
mmung IMI1T den ersten drei Koönzilien-‘ Dekennen WIrLrden pCNH, denen Christen un Nichtchristen siıch begegnen

Glauben den und dreifaltigen Ott die Elterngruppen Zur Vorbereitung auf die Taute ihrer Kın-
Gottheit des eingeborenen Sohnes; die ZWEITE göttliche Person; der; Gruppen für Brautleute ur Vorbereitung auf die he,
das Wort Gottes, die Leuchtkraft SC1INCI Herrlichkeit und ften- politisch ENZAZIETTEN Gruppen Aus allen Berichten D1NS der
bares Sinnbild sSC1NES Wesens, der tür uns Mensch geworden..IST, Zusammenhang‘ zwiıschen . Bekehrung und solchen kleı-
ındem tür sıch selbst wirkliıchen eıb IMIt Vernunft- NC  ; Gruppen oder Gemeinschaften hervor. Prof Andre Brıen,
seele annahm, und der MM uns das Menschsein geteilt hat, aber Straßburg, bestätigte die Erfahrungen der Teilnehmer: Nach
ohne Sünde. Wır bekennen, daß Herr, Gott, Erlöser und usweIls des Neuen Testamentes stellt sıch das Christentum
König VO uns allen, Jesus Christus, Hinblick auf als Gemeinschaft dar, die Leben wirkt (qui faıt vivre)“. Meh-
Gottheit vollkommen Ott un  1 bezug auf sC1MN Mens  sein rere Delegationen berichteten VO derSpannung, 1 der sich
vollkommen Mensch IST. In ıhm 1SE Gottheit vereıiınt die kleinen Gruppen „NECU: Kırche“ aus Katechumenen, Neu-
MI1t seiner Menschheit realen; vollkommenen FEinheit getauften unbekehrten Getauften ZUr bestehenden Kirche
ohne Vermengung, hne Vermischung, hne Verwischüung und ihtren traditionellen Formen (Strüktur derPfarreien, 5Spra-
Verfremdung; hne Spaltung und ohne Trennung Seın. Gott- che der Verkündigung und der Laturgte; Verbindung von

SC1inN W ar nıcht Augenblick V SsSeiNemM Menschsein Staat un Kırche) befinden Wıe kann die „NCUC Kirche Aaus

DESNDI. Kr der und unsi  tbare Ott 1ST siıchbar Christen urnd aus neubekehrten Getauften: VOTr Isolie-
veworden Fleische und nahm Kınechtsgestalt In ıhm rung. ewahrt werden? Wıe kann kirchliche Einheıit nicht als
sınd alle Eigenheiten der Gottheıit und alle Eigenheıiten der Uniformität, sondern als Gemeinschaft unterschiedlichen
Menschheit enthalten ı wirklichen, vollkommenen, Formen gelebt werden? Als Ort der Begegnung M1 Menschen
sichtbaren und untrennbaren Einheit.“ aus sakularısierten Welrt stößt der Katechumenat aufHas. gememsame lau-
bensbekenntnis ezieht: Sld‘l. auch. auf die Sakramente, auf die grundlegenden und brennenden Fragen, VOTL die siıch die
Marıa und dıe Heilıgenverehrung,und beide bekennen, daß Kırche heute gestellt sieht. DerK 4techumenat' könne dazü
die katholische und die koptische Kırche . breitem Maße beitragen, eiNEC Sakramentenpastoral des es der Nichts“

überwinden ünd gestuften Sakramentenpastoraldasselbe Verständnis VO:  5 Kirche“ haben Papst unPatriarch
WEISCH alle Formen des Proselytismus zurück, we11 solche Z gestuften Kındertaufe entsprechend der gestuf-
Methoden Wiıderspruch den Forderungen der 1iebe ten Erwachsenentaufe) gelangen, betonte Bischof Leon
„und damit Zzu dem Sind, w as die Beziehüungen „wischen den Arthur Elchinger bei sSC1inem kurzen Besuch
Kirchen auszeichnen soöllte“ uch ı dieser Abschlußerklärung
fehlte nıcht C1nMN 1n wWeıls aut Stausende VO!]  - Teidenden und Mit dem Vorwurft; die kirchliche Entwicklungshilfe U: VOo  [

heimatlosen Palästinensern Papst und Patriarch bedatierten bedauerlicher Betriebsblindheit“ üund €einem „theologischen
den Mißbrauch relig1öser Argumente tür polıtische Z wecke Defizit“, SeITzZztie siıch 1inNne Tagung VO Missionsexperten Her-

un!: erkliärten ihre Bereitschaft für C111 gerechte Lösung der mannsburg (Niedersachsen) Anfang April auseinander (epd
Krise 1 Nahen Osten wirken Dıes klang WIEC ine ferne 11 7/3) Grundlage tür diese Diskussion W ar C1n bereits vVOor

Replik aut die Juden-Erklärung der französischen Bischöfe Jahr erstelltes Gutachten der lutherischen Mekane-
Vg Heft 274) Hıe Aufmerksamkeit, M1 der der Vatıkan Yesus Kırche AÄthiopien Dıie äthiopischen Lutheraner
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halten darın den westli  en Kırchen ‚VOT, 51C hülfen War Kommufnisten gestutzten Bewegung ZuUuUr Befreiung der Frau
„bereitwillıg bei dermateriellen Entwicklung“, doch SC1 »  Hr die Argumente der Abtreibungsgegner als „borniert und
scheinen: Interesse vorhanden, der Kirche bei ihrer ächerlich“ Dıiıe Straßburger Veranstaltung war 1Ur Cc1nNn klei-

Verpflichtung, der Verkündigung des Evangeliums, Ner Ausschnitt 4aus Vielzahl VO:! DC:  S laufenden
helfen“. Dabei werde die „ganzheitlich menschliche Ent- Kampagnen und Gegenkampagnen ZUuUr Reform des Abtrei-

wicklung“ der rıtten elt außer acht gelassen, obwohl bungsstrafrechts In Parıs kam kurz darauf L92 Lat-
05 doch entscheidend darauf ankomme, da{fß dort 99 lichen Auseinandersetzungen zwischen Polizei un Mitgliedern
geistlichen Freiheit,und Reife verholfen wırd; die dazu betä- der Bewegüng ZUrr Freigabe der Abtreibung In Grenoble olgte
hıgt, die materielle Entwicklung: verantwortlich hand- Mıtte Maı ine „natıonale Woche tür die Propagierung der
en Früher VO. ırchlicher Seite auch ı Äthiopien Liberalisierung der Abtreibung, deren Verlauf C1MNn Schwan-
materielle Verbesserungen der Lebensbedingungen mehr als gerschaftsabbruch der Oftentlichkeit stattiinden ollte; der
„Nebenergebnis“ christlicher Liebestätigkeit: verstanden WOr- edoch auf Grund öffentlicher Proteste un staatliıchen Drucks
den. Dıiıe jedoch.. den Rıchtlinien der Geberorgaänisatio- unterblieb
nen ndende künstliche Irennung ZWI1S  en Mıssıon un
Entwicklung als ine andere Fehlentwicklung angesehen Mıt der Gründung Komuitees für den Wiederautbau in

werden; die sowohl ine Selbsttäuschung IST als auch „CINC Vıetnam scheint sıch nach längerer Anlaufzeit 106e gezielte
Bedrohung der wahren Werte, die das Leben sinnvoll machen; Durchführung kırchlicher Hıltsmaßnahmen Südvietnam ab-
WCINN nıcht die NOLISE Aufmerksamkeit gleichzeitig den S6r zuzeichnen. Unter dem Orsıtz des Erzbischots VO  3 Saıgon,
lıchen Bedürtnissen gew1idmet WIr Diese klare Kritik wurde Nguyen Van Bınh und IM1L dem Erzbischof VO. Nhatrang,
auf dem TIreften Hermannsburg als Herausforderung Zur Van Thuan Nguyen; als Sekretär gehören diesem Ko-
baldigen Überprüfung der bisherigen Methode kırchlicher ordinierungsgremium insSsgesam ehn kırchliche un nicht-
Entwicklungsarbeit verstanden Dabei VeLIWI1CS INa  b sowohl kirchliche UOrganısationen . und War sowochl treie Organı-
auf CIM dschungelhaft wucherndes, kompetenz- un mandats- WIC Gewerkschaften und Jugendverbände (teilweise
besessenes Durch- un Ineinander VO  w Strukturen beiı den durch Buddhisten vertreten) als auch die internationalen Hılts=
kırchlichen Hilfswerken als auch auf die bisher ehlende Inte- Organısatıonen WIC „Cor unum und arıtas Internationalıs
STatıon der SOgenannten Geberorganisationen Ferner wurde UÜber Statut, Kompetenzen und Aufgabenteilung lıegen bisher
zugegeben, dafß der Westen AÄAsıen und Afrıka ; WCN1SCI noch keine Angaben VOTLT Ob INIT diesem omiıtee allerdings
Geistesgeschichte als funktionsteilige echnologie und Markt- alle der etzten Zeıt geäußerten Bedenken hinsichtlich
wıirtschaft“ aufdränge Es bleibe eshalb die wichtige Aufgabe; ordnungsgemäßen Abwicklung und sinnvollen Verwendung

Zukunft den kırchlichen Entwicklungsdienst un Eın- der Hılte aus der Welt SCITAUIMMTt werden können wird sıch
beziehung pastoral-evangelistischer. Aspekte ganzheitlıch erst INUussen Wenn bısher hauptsächlıch konkrete
verstehen und das zwiıschenkiırchliche Handeln dementspre- Angaben er Hilfeleistungen ZUgUNSTEN Nordvıetnams VOT-
chend gestalten“: lıegen, eshalb weıl VO dort konkrete Anfragen VOI-

lagen und die Abwicklung eın über das dortige Rote Kreuz
In Straßburg fand der ersten Maıwoche ein erstier inter- gyeschieht Außer mediziniıis technischen Einrichtungen erhält
nationaler Kongreß der Bewegung Laissez-le-vivre die Nordvietnam derzeit Baumaterı1al WIC Harttaser-
Liberalisierung der Abtreibung Der tranzösische atho- platten un Zement rAuR Autfbanu VO Wohnraum Der Leıter
lısche Biologe aul Chauchard der auch Deutschland durch der Katastrophenhilfe des Deutschen Carıtasverbandes, Georg
mehrere Bücher über ethisch biologische Grenzfragen ekannt pe:  t’ mußte nach seiner Rückkehr AauUsSs Hanao!ı1 VOr Presse-
1S5T Warnte einleitenden Reterat nachdrücklich VO vertiretern Würzburg zugeben; da{fß 1114  S einzelnen keine

Motıv krimineller Abtreibung Er mMeintfe damıt Übersicht über die Verwendung des gespendeten Baumaterials
den Bedarf Föten für mediziniısche Experi:mente Chauchard habe (FAZ /3) Wegen der tortbestehenden Unsicherheit
sah unabhängig VO  3 der Fragwürdigkeit solcher Experimente, Süden und der andauernden Kämpfe 1ST jede wirksame
1iNe Getahr der Ausdehnung auf Experimente 139000 alten und Autbauhilfe dort weiterhin schwer beeinträchtigt Experten
unheilbar Kranken Prof Van Gabry Reims) eschwor das der internationalen Hilfsorganısationen halten Sld'l SCIL länge-
Heraufkommen „noch chrecklicheren Totalıtarıs- CTr Zeıt Südvietnam auftf Ort und Stelle die Möglıich-
INUS als der Nationalsozialismus Wärflt, talls die Praxıs der keiten für 1iNe Soforrthilfe für die längerfristigen Auf-
Abtreibung erleichtert un die Unverfügbarkeit menschlichen bau- und Hilfsprojekte IMNITL den einheimischen Verantwort-
Lebens eingeschränkt werde. Die eilnehmer torderten 1iNe lichen prüfen Die Versorgung der Flüchtlinge wırd VvVo
gezieltere Familienpolitik den europäischen Ländern und der arıtas Internationalıs als „derzeitiges roblem Nr W
mehr Schutz tür Frau und ınd In Appell die bezeichnet. Dementsprechend wurde C1M Sofortzuschufß AZus$

Regierung ihres Landes verlangten die französischen Teilneh- Spendengeldern für diesen weck bewilligt. Das abnehmende
Iner die Errichtung CIECHACNH Familienministeriums; Interesse- 1 der Oftentlichkeit der 1etnam-Hılfe ;1STU sıcher-
Schaffung natıonalen Fonds zu Schutze JuNnscr Mütter, lıch ZUuU Teil MItL der Enttäuschung über dıe Fortdauer der
die sıch Schwierigkeiten efinden, und paralle Bestre- Kämpfe und dıie Nichteinhaltung der Parıs ausgehandelten
bungen der BRD die Vereinfachung des Adoptionsver- Bedingungen erklären ber auch die vernachlässigte
fahrens W eiıter törderten die tranzösischen Teilnehmer die Oftenrtlichkeitsarbeit se1itens kırchlicher Stellen der Bundes-
Eiınführung 1Nes Muttergehalts (salaıre maternel) ohne Alters- republık 1ST nıcht unschuldiıg dieser Entwicklung Es
und Klassenunterschiede für Mütter, die N der Erziehung Erklärungen über die Verteilung der Mirttel und damıt
ıhrer Kınder keiner Berufstätigkeit nachgehen können über cdhie Verzögerung des Beginns VO  3 Projekten: Es tehlt ber
In Straßenveranstaltung) die als Reaktion auf dıesen auch ine Offenlegung des Ergebnisses der ollekte für j1et-
Kongreß gedacht War, bezeichneten Vertreter der VO  3 den Na VO' 1.1 Februar
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Dıiıe weltweite Diskussion über Abtreibung rhielt Mıtte Maı gehend verschwiegen, daß sich lediglich eın Gesetz han-
durch Entscheidungen iın Japan und Australien Auftrieb. delt, VO: dem die rund 133 07010 Bewohner des direkt der
Die Regierung ın Tokiıo billıgte eine Gesetzesvorlage, die Ab- Bundesregierung unterstehenden Dıistrikts (Hauptstadt Can-
treibungen „Adus wirtschaftlichen Gründen“ künftig nıcht mehr berra und Northern Territories) betroften sind Allerdings

sollte 1€es Gesetz als Vorbild tür die einzelnen BundesstaatengeStattet. )as bısher gültıge Abtreibungsgesetz AUS dem Jahre
1949 erlaubte Schwangerschaftsunterbrechungen, wenn Getahr gelten.
tür eıb und Leben der Mutter der des Ungeborenen be-
stand und wWenn die Geburt des Kındes wirtschaftliche Not Eın Gemeinsamer Ausschuß VO  e Lutherischem Weltbund

W un!' vatikanischem Einheitssekretariat 1St die Stellemi1t sich bringen könnte. Gerade diese letzte Klausel wurde
bisher grofßzügig ausgelegt, da{ß praktisch Abtreibungen der internationalen Studienkommission CLreELECN, die auf ıhrer

Tagung den 5Oß. Maltabericht über „Das Evangelium undunbehindert durchgeführt werden konnten. Dıie Begründung
der Regierung für diese Änderung lautet, 1m Nachkriegsjapan die Kirche“ veröftentlicht hatte vgl Nov. /1, 536 bıs
habe ıne SO Versorgungsnotlage bestanden, daß In  - ıne 544) Dıie durch verschiedene Deutung dieser weıtgehenden
weitgehende Freizügigkeit bei der Abtreibung fur gerecht- Übereinstimmung entstandenen Schwierigkeiten sind über-
fertigt und nützlich hielt Miıtrtlerweile se1 diese Voraussetzung wunden durch die Bildung der kirchenoffiziellen Arbeits-
jedoch enttallen. Die Auseinandersetzungen 1n Japan 1im Jan ZIUDDC Ors1ıtz VO'  3 Kardıinal olk un Prot Lind-
sammenhang ML1t dieser Entscheidung werden VOIL allem des- beck (New Haven/USA). Weiıtere Mitglieder sind der UG

halb miıt solcher Heftigkeıit geführt, weıl die Regierung bisher Sekretär des FEinheitssekretarılats Ch Moeller und Bischof
die Pille noch nıcht freigegeben hat Dıiıe verbleibende medi- Martensen (Kopenhagen) SOWI1e für die Lutheraner Landes-
zınısche Indikation WIr: VO.: vielen als nıcht ausreichen bischof Dietzfelbinger und Prof. Skydsgaard, der
gesehen. In Australien gelang CS Premierminister Gough Whit- während des Konzıls tür die Sökumenis  en Beobachter eıne
lam nicht, ine Mehrheit tür seine Gesetzesvorlage ZUuUr Legali- Ansprache Papst Paul VL richtete. Das Programm sieht
sierung des Schwangerschaftsabbruchs 1m Parlament erhal- drei Tagungen VO  S IDie VO JI Z in ent ent-

ten Miırt 98 23 Stiımmen wurde die Vorlage abgelehnt. wartf die Fragen die Gliedkirchen und Bischofskonferenzen,
Besonders auffallend Wälfl, daß sıch bei der Abstimmung Nnu we Zusammenarbeit auf Okaler Ebene für die Rezeption

der 25 Kabinettsmitglieder hinter die Regierungsvorlage des Malta-Berichtes möglıch se1l und welche weıteren Unter-
stellten. Dıiese cah eine völlige Freigabe 1n den ersten suchungen gewünscht werden. Zunächst wurde „die Bedeu-
Wochen der Schwangerschaft und medizinische der sozıale Cung der säkularen Entwicklung für das Selbstverständnıis der
Indikation (nach Zustimmung durch wel Ärzte) zwischen der Kirche“ erortert (LWB-Pressedienst, 73) Die zweıte

und oche VO  $ Vor und während der Beratungen Tagung VO BEZUUTO2 oll „den Auftrag und die Struktu-
kam großen Demonstrationen VO:!  3 Befürwortern und I1CHN der Kırche 1n der heutigen Welt und ıhren Nöten“ klären.
Gegnern. Dıiıe beiden katholischen Kardınäle Australiens, James Dıie drıtte Tagung 1975 ll die Antworten auf die Fragen

Freeman VO Sydney und James Knox VO'  —$ Melbourne, die Kırchen Z Malta-Bericht sichten und NCUEC Wege katho-
hatten den Maı als besonderen Tag des Gebetes ZUuU Schutz lisch-lutherischer Zusammenarbeit prüfen. Das Programm 1St
für ungeborenes Leben deklariert und standen gemeinsam be1 offen, die Verbindlichkeit der Gespräche ber gewachsen. Der

Malta-Bericht Walr für die Kırchen nıcht verbindlıich. Er visıerteeıner 1m Fernsehen übertragenen Pressekonterenz des Natıo-
nalen Presse-Clubs ede und AÄAntwort, iıhre Aktionen über dem gemeiınsamen Verständnis des Evangelıiums und der

die Liberalisierung verteidigen. Mıt Pop-Songs, Antı- Eucharistie bereits das Amt des Papstes als „siıchtbares Zeichen
Abtreibungs-Slogans auf Hemden und Meinungsknöpfen — der Einheit der Kırchen“) d. gab ber Z da{fß „Unklarheıt
W1E mMIiIt Literatur über Abtreibungstechniken und vorgefer- betr. eine gemeınsame Lehre VO: Amt noch eine Schwier1g-
tıgten Briefen die Abgeordneten NCNS, 7/3) organı- keıt für die Interkommunion-Vereinbarung“ bilde, gC-

wısser Gemeinsamkeit 1ın der Grundauffassung VO kirch-sierte die „Natıonal Rıght of ıfe Assocıatıon“, 1n der die
katholische Kirche Australiens ührend ISt, die Opposıtion lıchen Amt seıne Notwendigkeit „inmiıtten“ Ww1e „gegenüber”

der Gemeinde, Konvergenz etr. den sakramentalen Charak-die Gesetzesvorlage. Be1 der Berichterstattung über das
Abstimmungsergebnis 1im Parlament wurde allerdings weılt- ter auf der Grundlage der apostolischen Sukzession.
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derschrift se1nes leicht veränderten TLextes stellung, dafß N ıcht sehr Aufgabe derTheologie und Religion eines Vortrags aut einer Tagung für Erwach- Theologie Ist, eıne Lehre V  rzutragen, sondern
senenbildner 1n St. Pölten 1m Oktober 1971 kirchliche Lehre kritisch reflektieren,

bei diese Reflexion innerhalb des GlaubensOH  150 Magnus. Die Funktion der Löhrer behandelt reı Komplexe: die Funk-
Theologie in der Kirche. In Wort und tiıonen der Theologıe 1n der Kırche; die Funk- der Kırche erfolgt. Von daher teilt er der
Wahrheit Jhg 28 Heft (März/April tıon der Theologie und die Funktion des Lehr- Theologıe reı Funktionen eıine Funktion

amtes; die Funktion der Theologie un: der der Lehre, eine Funktion prophetischer Kritik112221253
Pluralismus der Theologien. Ausgangspunkt Uun! ıne Funktion der Apologie, wobel eI

Bei dem Beıtrag handelt sıch U1 die Nıe- innerhalb des erstien Komplexes 1St die est- apologetische Theologie 1M Sınne Ebelıings als


